
Während in der Vorweih-
nachtszeit der Trubel in den
Einkaufsstraßen kein Ende
nimmt, wird der Advent am
Achensee noch ursprünglich
begangen. Ruhig und stim-
mungsvoll feiert man hier die
besinnlichste Zeit des Jahres.
Veranstaltungen, wie die Berg-
weihnacht im Sixenhof laden
zum Verweilen und Nachden-
ken ein – keine Spur von Stress
und Betriebsamkeit.

Tiroler Bergweihnacht 
im Sixenhof
Auch dieses Jahr lädt der Si-
xenhof in Achenkirch wieder
zur traditionellen Bergweih-
nacht. Das Heimatmuseum er-
strahlt in besonderem Glanz,
wenn die Krippe mitten im
jahrhundertealten Stall zum
Leben erwacht. Mit echten
Schafen, einem Ochsen, einem
Esel und lebensgroßen Figuren
wird die Krippenszene zum au-
thentischen Erlebnis. Vom 1.
Dezember 2010 bis 6. Jänner
2011 können hier Gäste und Ein-
heimische die ursprüngliche
Tiroler Weihnacht erleben und

sich in der gemütlichen Rauch-
küche bei Glühwein und Zel-
ten, einem traditionellen Tiro-
ler Gebäck zur Weihnachtszeit,
stärken.

Adventzauber in Steinberg
am Rofan
Im ruhigen Steinberg am Rofan
haben sich 24 Häuser zusam-
mengeschlossen, um im Ad-
vent einen großen, lebendigen
Adventkalender zu gestalten.
Tag für Tag erstrahlt eines der
liebevoll geschmückten Häuser
und so wächst der Kalender
täglich bis zum 24. Dezember.
Besonders bei Spaziergängern

ist eine abendliche Wanderung
entlang des erleuchteten Dorf-
winterwanderweges sehr be-
liebt.

Weihnachtszeit am Achensee
Zahlreiche weitere Veranstal-
tungen sind auf der Rückseite
des Hoangascht angeführt und
begleiten uns in der ruhigen
Weihnachtszeit am Achensee. 

Im Namen der Gemeinden
Achenkirch, Eben, Steinberg,
Wiesing und dem Tourismus-
verband Achensee sowie im
Namen der gesamten Gemein-
deräte und Mitarbeiter möch-
ten wir allen unseren Mitbür-
gern besinnliche und frohe
Weihnachten wünschen.

Ein besonderer Gruß gilt unse-
ren älteren Gemeindebürger-
Innen und Kranken. Ein Dank
an alle Vereine und Institution-
en für ihre erfolgreiche Tätig-
keit im abgelaufenen Jahr.

Gesundheit, Glück und 
Eintracht wünschen wir für
das kommende Jahr 2011

Die Bürgermeister
Stefan Messner
Josef Hausberger
Helmut Margreiter
Alois Aschberger
TVB Obmann Johannes Entner
TVB Direktor Martin Tschoner

Abseits von Trubel und Stress den Advent
genießen
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Am Samstag, 11. und Sonntag,
12. Dezember 2010  findet an
der Hauptschule Achensee von
jeweils 11.00 bis 18.00 Uhr wie-
der die schon traditionelle
Krippen- und Weihnachtsaus-
stellung statt. 
Etwa 40 orientalische, heimatli-
che und Schwammkrippen wur-
den in unzähligen Stunden von
den Schülern der zweiten, drit-
ten und vierten Klassen unter
Anleitung von HS Lehrer Florian
Prantl gebaut. Auch Zeichnun-
gen und viele Werkarbeiten der
Schüler werden zu diesem An-
lass ausgestellt. Zum gemütli-

chen Beisammensitzen wird na-
türlich auch ein Buffet mit Kaf-
fee, Kuchen und belegten Bro-
ten bereit stehen. Um die Mit-
tagszeit gibt es als besondere
kulinarische Köstlichkeit wieder
Zillertaler Krapfen.
Programm:
Freitag, 10. Dezember 2010
19.00 Uhr Segnung der Krippen
und Ausstellungseröffnung
Samstag, 11. und Sonntag 12.
Dezember 2010: Ausstellung
von 11.00 bis 18.00 Uhr
Über zahlreichen Besuch freuen
sich die Schüler und Lehrer der
HS-Achensee

3. Dezember
Höllisches Treiben der Inferno
Diabolus ab 18.30 Uhr beim
„Buchbergl“ in Wiesing
Gastgruppen: Inferno Diabolus
Juniors, Gefallene Engel, Stana
Toifl, Ferus Pass, Fallen Angels,
Toiflpass Fügenberg, Zillertaler
Bergtoifl, Die Teuflischen. Für
Speis und Trank ist natürlich
bestens gesorgt, damit es nicht
zu kalt ist, wird ein Zelt aufge-
stellt! Die Inferno Diabolus freu-
en sich auf Euren Besuch!!

5. Dezember
2. Krampusrummel der Maura-
cher Seeteufel ab 18.00 Uhr
beim Skateplatz in Maurach
Teufelpässe zeigen ihre Tänze in
einer teuflischen Show – Gast-
gruppen: Vomper Teufelpass,
Sea Moos Pass, Die Teuflischen,
Inferno Diabolus, Teufelpass Fü-
genberg, Buacha Teufl, Teufel-
pass Uderns, Guggala Pass. Im
Anschluss findet eine AFTER-
SHOW-PARTY im beheizten Fest-
zelt statt. Weitere Infos unter
www.mauracher-seeteufel.at

5. Dezember
Perchtl-Aufführungen beim
Camping Inntal/Inntal Stadl in
Wiesing
Zu Gast sind folgende Gruppen:
11.30 Uhr "Guggala Pass" aus
Wiesing, 13.00 Uhr "Kinderpass"

aus Münster, 14.00 Uhr "Sonn-
wendpass" aus Münster. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt! 

6. Dezember
Hexentanz beim Sportplatz
Wiesing ab 18.30 Uhr
Hexentanzvorführung vom
"Guggalapass" mit folgenden
Gastgruppen: Mauracher See-
teufel, Inferno Diabolus, Inferno
Diabolus Juniors, Gefallene En-
gel. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt!

6. Dezember
Auftritt der Achentaler Feuer-
toifl u. Tiroler Feuertoifl ab
19.00 Uhr vor der Mehrzweck-
halle in Achenkirch. Die Landju-
gend Achenkirch sorgt für Speis
und Trank.

7. Dezember
Teufeltanz bei WW-Sport
Wörndle in Maurach ab 18.00
Uhr. Verschiedene Teufelpässe
zeigen ihre Tänze und Masken in
einer teuflischen Show. Eintritt
frei! Weitere Infos bei WW-Sport
Wörndle oder unter Tel.
05243/6107.

Am 15. Dezember 2010 lädt der
Tourismusverband Achensee
gemeinsam mit dem Traditions-
unternehmen Tiroler Steinöl alle
Vermieter und deren Mitarbeiter
dazu ein, die Region Achensee
mit ihren vielseitigen Angebo-
ten kennen zu lernen.
Gemeinsam verschaffen wir uns
einen Überblick über das Poten-
tial der Region Achensee um un-
seren Gästen entsprechend Aus-
künfte und Informationen ertei-
len zu können.

Kernpunkte unseres gemeinsa-
men Tages sind:
- Infrastruktur am Achensee -

welche Möglichkeiten hat un-
ser Gast? Was bieten wir ge-
meinsam alles an? 

- Informationsmaterial für unse-
re Gäste - was stellen wir als
Hilfsmittel bzw. zur Orientie-
rung zur Verfügung? (Druck-
sorten) 

- Wie und warum kommen die
Gäste an den Achensee? - Ver-
marktungsstrategien, Werbe-

auftritte und Kommunikati-
onskanäle der Region Achen-
see 

- Offene Fragen und etwaige
Hilfestellungen

Jeder ist an diesem Tag herzlich
eingeladen und auch der Vital-
berg hat für eine kostenlose In-
formationsrunde seine Türen
geöffnet.
Wir starten die angesprochenen
Programmpunkte jeweils zu fol-
genden Zeiten im Vitalberg in

Pertisau: 09.00 Uhr, 13.00 Uhr,
16.00 Uhr, 20.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir euch um eine kurze
Anmeldung unter maria.wirten
berger@achensee.info - natür-
lich kann aber auch jeder von
euch einfach vorbei kommen
und mitmachen. 

Wir freuen uns auf einen span-
nenden und aufschlussreichen
Achensee-Informationstag.
Euer Team vom TVB Achensee

Tourismusverband Achensee informiert
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KrippenausstellungTeuflisches Treiben am
Achensee

Pfarrkirche Achenkirch: Kin-
derandacht: 16.00 Uhr, Christ-
mette: 22.00 Uhr

St. Notburga Pfarrkirche in
Eben: Kindermette: 17.00 Uhr,
Weihnachtsmette: 23.30 Uhr

Dreifaltigkeitskirche in Perti-
sau: Kindermette: 15.30 Uhr,
Evangelischer Gottesdienst:
17.00 Uhr, Weihnachtsmette:

22.00 Uhr
Pfarrkirche St. Lampert in
Steinberg: Kindermette: 16.00
Uhr, Christmette: 22.00 Uhr

Pfarrkirche Wiesing: Christ-
mette: 22.00 Uhr

Grünangerlkapelle in Wie-
sing: Kindermette: 16.00 Uhr,
Treffpunkt um 15.15 Uhr beim
Gasthof Waldruh

24. Dezember 2010
Kinder-, Weihnacht- und Christmetten



Wagemutig sind sie allemal –
die Teilnehmer des Silvester-
schwimmens, die sich am 31. De-
zember 2010 in die kalten Fluten
des Achensees stürzen. Die Sil-
vesterveranstaltung ist bereits
zu einem wahren Klassiker ge-
worden und lockt jedes Jahr
aufs Neue zahlreiche Gäste an
das Ufer vor dem Hotel Post in
Pertisau. 
Auch beim 10. Silvesterschwim-
men haben die Teilnehmer die

Wahl zwischen dem Sport und
dem Kreativen Bewerb und
müssen die 50 Meter lange Stre-
cke hinter sich bringen und den
Eisberg erklimmen.
Beginn: 13.00 Uhr, Nenngeld:
EUR 15,00 pro Person
Anmeldung bis 30. Dezemebr
2010 beim TVB Achensee unter
Tel. 05246/5300.
Weitere Infos unter 
www.silvesterschwimmen.at
oder unter www.achensee.info

10 Jahre – Der Sprung in
den eisigen Achensee

Das Neujahrskonzert im Veran-
staltungssaal im Gemeindezen-
trum in Maurach ist immer ein
kulturelles und gesellschaftli-
ches Highlight. Mit schwungvol-
len, feurig musikalischen Glenn
Miller Melodien präsentiert sich
die Big Band Innsbruck unter
der Leitung von Erich Reiter am
2. Jänner 2011 wieder dem Publi-
kum. Die Big Band Innsbruck
besteht aus freiwilligen Top Mu-
sikern. Insbesondere die Einla-

gen des Gospel Chors mit „Gail
Anderson“ sowie der Sängerin
„Jaqueline“ werden mit den
Melodien „Gloria, Amazing
Grace, When the Saints come in
….“ wieder alle Anwesenden
begeistern.
Beginn: 16.00 Uhr
Kartenvorverkauf in den örtli-
chen Infobüros: EUR 8,00
Abendkassa: EUR 10,00 
(Eintritt bis 14 Jahre frei)
Gesamtleitung: Gerda Ebner

Neujahrskonzert mit Big Band Sound 

3. Dezember, Maurach:
Liebe Kinder, liebe Eltern, es ist
wieder soweit! 
Am Freitag, den 3. Dezember
2010 zieht der Sparkassen-Niko-
laus mit den Achenseer Bläsern in
den Musikpavillon Maurach ein.
Treffpunkt: 17:00 Uhr vor dem
ehemaligen Postamt 

Engelskleider werden in der
Volksschule Maurach, am
26.11.2010 von 9:20 – 10:10 Uhr
und anschließend im Kindergar-
ten in Maurach ausgegeben. 

BAZAR: Für das leibliche Wohl ist
wieder durch unser Bazarteam
bestens gesorgt: Zillertaler Krap-
fen,  Keramikartikel, Kiachl,
Mauracher Weihrauch, Apfel-
brot, kleine Geschenkartikel,
Kekse und vieles mehr. Der Rein-
erlös soll an unsere Mitbewohner
des Wohn- und Pflegezentrums
St. Notburga gespendet werden.
Unter dem Motto „Wohlbefinden

im Wohn- und Pflegeheim“ sol-
len Zimmer und Bäder zum The-
ma Wellness im Alter (Sternen-
himmel, spezielle Wandbema-
lungen, Bilder, …) gestaltet wer-
den.  

Wie immer hat der Nikolaus für
jeden von euch Kindern ein klei-
nes Geschenk mitgebracht!
Der Nikolaus, das Nikolaus-Ba-
zarteam, die Achenseer Bläser,
die Mauracher Seeteufel und die
Sparkasse Schwaz AG freuen sich
auf euren Besuch.

5. Dezember, Achenkirch:
Der Sparkassen-Nikolaus
kommt nach Achenkirch.
Begleitet von Engeln, Hirten,
Wichteln und
Krampussen zieht der Nikolaus
am Sonntag um 16.30 Uhr von
der Gemeinde Achenkirch zur
Mehrzweckhalle. Der Nikolaus
bringt für jedes Kind ein kleines
Sackerl mit.

Sparkassen Nikolaus

Die Sängerinnen Gail Anderson und Jaqueline

Die Saison 2010 in Zahlen: 
• Im Bereich der Umweltbildung

setzten wir 74 mit 1.496 Teil-
nehmern um. Ein Höhepunkt
war sicher die 5tägige Expedi-
tion Karwendel 

• Für die Erwachsenen wurden 78
Exkursionen mit 978 Teilneh-
mern durchgeführt

• Das Naturparkhaus besuchten
10.568 BesucherInnen (2009:
5300 Besucher)

• Am Ahornboden wurden über
90 Zäune repariert und die Da-
ten zum Ahornbestand aktuali-
siert

• Die Kartierung zum Flussufer-
läufer im Rißtal wurde abge-
schlossen

• Unsere Naturpark-Ranger
führten über 1.900 Gespräche
mit den Besuchern durch

….viele weitere Zahlen und Fak-
ten gibt’s im Jahresbericht 2010
der im Dezember erscheinen und
nochmals ausführlich im Jänner
2011 bei der Generalversammlung
vorgestellt wird. 

Auszeichnungen: Unser Um-
weltbildungsprogramm wird

nicht nur von den SchülerInnen
gut und gerne angenommen,
sondern wurde erfreulicher Wei-
se auch ausgezeichnet: Für unse-
re Alpenparktage haben wir den
Umweltpreis der Stadt Innsbruck
erhalten. Darüber hinaus dürfen
wir am 26.11. auch eine Auszeich-
nung als UNESCO-Dekadenpro-
jekt entgegennehmen. Herzli-
chen Dank an alle, die uns bei
dieser Arbeit unterstützen.  

Umzug: Auf Initiative unseres
Obmanns und auf Basis eines
einstimmigen Beschlusses unse-

res Vorstands haben wir unser
Büro nach Hall übersiedelt und
sind damit für alle Mitglieder
zentral erreichbar. Der Raum in
Scharnitz steht uns für Umwelt-
bildungseinsätze weiter zur Ver-
fügung. Telefonnummer, E-Mail
etc. bleiben selbstverständlich
gleich. 

Verein Alpenpark Karwendel
Lendgasse 10a, A-6060 Hall i. T.
T: 0664/2041015
F: 05223/52223-8209
hermann.sonntag@karwendel.org
www.karwendel.org

Alpenpark Karwendel 



Bei der Eröffnungsfeier am 17.
Oktober 2010  wurden offiziell
die Pfarrgemeinden Achen-
kirch, Eben Maurach, Pertisau
und Hinterriß zum Seelsorge-
raum kurz SSR zusammen ge-
schlossen. Bei allen Vereinen
und Vertretern der unter-
schiedlichsten Bereiche, die bei
dieser Feier mitgewirkt haben,
möchten wir uns nochmals
herzlich bedanken.
Pfarrer und Leiter des SSR ist Pfr.
Adam Zasada. Vikar Max Falsch-
lunger und  Pastoralassistent/
Pfarrkurator Andrè Nardin wer-
den zusammen mit den haupt-
amtlichen Sekretär/Innen, sowie
vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
tern den Seelsorgeraum Achental
leiten und verwalten. In dieser
Zusammenführung ist es not-
wendig, einiges zu verändern
um allen Pfarren gerecht werden
zu können. Wir bitten  in der Be-
völkerung um den gegenseitigen
Respekt, damit eine gute Zusam-
menarbeit gelingen kann.
Nach der kurzen Zeit, seit der
Seelsorgeraum nun errichtet ist,
ist unter anderem ein Gottes-
dienstplan für alle Gemeinden
erstellt worden. In Achenkirch
wurde ein neues Pfarrbüro ein-
gerichtet und in den Pfarrge-
meinderäten wurden Verknüp-
fungen vorgenommen. Die ers-
ten gemeinsamen Projekte, wie

z.B. ein Taize – Christusgebet,
wurden erarbeitet. Die zukünfti-
gen Neuerungen werden in den
geplanten  Pfarrbriefen  einge-
stellt.
Die Anlaufstelle für Ihre Anliegen
sind die jeweiligen Pfarrbüros in
den Pfarrgemeinden. 
Achenkirch und Hinterriß:
Dienstag, Donnerstag 
von 08:30 – 12:00 Uhr und 
Freitag von 17:00 – 19:00 Uhr 
Sprechstunden von Pfarrer und
Pfarrkurator: Donnerstag von
08:30 – 09:30 Uhr
Tel: 05246/6238  Fax: 05246/6048
E-Mail: info@ssr-achental.at
Eben/Maurach:
Montag, Mittwoch und Freitag
von 09:00 – 11:00 Uhr 
Sprechstunde von Pfarrer: Diens-
tag von 19:00-20:00 Uhr 
PA Andrè Mittwochvormittag
Tel. + Fax: 05243/5227  
E-Mail: info@pfarre-eben.at
Pertisau:
Dienstag von 17:30 – 18:30 Uhr 
Sprechstunden von Pfarrer und
PA Andrè: Dienstag 
von 17:30 – 18:30 Uhr 
Handynummern: 
von Pfarrer Adam Zasada
0680/110366034
von Vikar Max Falschlunger
0650/8249015
von PA Andrè Nardin
0676/87307692 
Advent- und Weihnachtszeit: 
An den Dienstagen im Advent
feiern wir die Roraten  um 06.00
Uhr in Maurach/Marienkirche,

an den Donnerstagen um 06.30
Uhr in Achenkirch im Annakirchl,
an jeden Freitag um 06.30 Uhr im
Notburgaheim in Eben. 
12. Dezember: Das erste SSR –
Projekt für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene:
1. Taize – Christusgebet in der
Marienkirche um 18.00 Uhr.
Am 18. Dezember findet bei al-
len Gottesdiensten im SSR ein
Buß- und Versöhngottesdienst
mit anschließender Beichtmög-
lichkeit statt.
Für alle Kranken und gebrechli-
che Menschen besteht die Mög-
lichkeit zuhause die Kranken-

kommunion und die Beichte vor
Weihnachten zu empfangen. Für
Eben/Maurach und Pertisau am
Mittwoch, dem 22.12. vormittags
und für Achenkirch und Hinterriß
am Donnerstag, dem 23.12. vor-
mittags. Anmeldung für die
Krankenkommunion und/oder
Beichte  bis 17.12. in den jeweili-
gen Pfarrbüros.
Wir wünschen uns zukünftig eine
gute und kooperative Zusam-
menarbeit. In diesem Sinne wün-
schen wir euch allen eine besinn-
liche und vor allem stressfreie
Adventszeit und Gottes Segen!

PA Andrè Nardin  
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Ende des vergangenen Schul-
jahres konnte im Rahmen eines
gemeinsamen Schulfrühstücks
Lisa Brunner aus Buch als
3000ste Besucherin der Poly-
technischen Schule Jenbach seit
dem Gründungsjahr 1966 geehrt
werden. Dir. Wolfgang Troger
überreichte der Jubilarin dabei
einen Geschenkskorb und ver-
lieh damit seiner Freude Aus-
druck, dass die PTS immer noch
die zahlenmäßig am stärksten
besuchte Schulform im An-
schluss an die 4. Klasse Haupt-
schule darstellt. Etwa ein Drittel
aller HS-AbsolventInnen wech-
selt in das Berufsvorbereitungs-

jahr an der PTS, wo man mit mo-
dernster Ausstattung bestmög-
lich in das weitere Leben führt.
Mittlerweile freut man sich über
3 elektronische ActiveBoard-
Schultafeln, mit denen in den 3
Stammklassen effektiv unter-
richtet werden kann.

Mit den 54 SchülerInnen des
heurigen Schuljahres (35 Bur-
schen, 19 Mädchen) ist man
mittlerweile bei 3081 SchülerIn-
nen ( 1872 männlich, 1209 weib-
lich) angekommen. Der Anteil
an SchülerInnen mit Migrations-
hintergrund liegt im Schnitt bei
ca. 10 Prozent (heuer: 4 Schüler-

Innen aus dem ehemaligen Ju-
goslawien, 2 aus der Türkei).
Nach Herkunftsgemeinden auf-
geschlüsselt kamen bisher  aus
Jenbach 1192, Achenkirch 482,
Buch 422, Eben 399,  Wiesing
348, Strass 173 und Steinberg 48
SchülerInnen. Im Ranking der
häufigsten Familiennamen führt
Huber (56) vor Mai(y/e)r (45),
Mess(ß)ner (39) und Eder (37).
Den höchsten Schülerstand er-
reichte man im Schuljahr
1978/79 mit 101 SchülerInnen.
Heute kaum mehr vorstellbar:
1976 saßen 39 Burschen in 1 (!)
Klasse. Die PTS (früher: Poly-
technischer Lehrgang) wurde

von 1966-1982 von Stanislaus
Moser, von 1983-1996 von Ma-
thias Hauser und seit 1996 von
Wolfgang Troger, der bereits
seit 28 Jahren an dieser Schule
unterrichtet,  geleitet.

3000ster Poly-Schüler geehrt

Die 3000. Schülerin Lisa Brunner
mit Dir. Wolfgang Troger

Liebe Bewohner des Achentales!

An Maria Empfängnis, dem 8.
Dezember 2010, findet ein klei-
nes weihnachtliches Fest ab
12.00 Uhr bei der Achenseer
Museumswelt in Maurach statt
– ein Geheimtipp der Vorweih-
nachtszeit am Achensee. 
Weisenbläser und Harfenduo
begleiten ein buntes Weih-
nachtstreiben auf dem Gelände
der Museumswelt. Stände mit
Geschenksartikeln laden zum
Stöbern ein und die Kunst des
heimischen Handwerks gilt es
hier unmittelbar zu bestaunen.
Bei Gulaschsuppe, Glühwein
und vielen Schmankerln kann
man sich dann noch zusätzlich
verwöhnen lassen. 
Öffnungszeiten:
Winter: MI + SO geöffnet von
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Sommer: MI, FR, SO + Feiertag
geöffnet von 13.30 Uhr bis 17.00
Uhr
Die Öffnungszeiten in der
Achenseer Museumswelt mit der
Erweitungen im Sommer am
Freitag, wäre nicht möglich ge-
wesen, hätten sich nicht einige
Pensionisten aus Maurach bereit
erklärt, den Kassadienst unent-
geltlich zu verrichten. 
Dafür bedankt sich Obmann Er-
win Unterkircher noch einmal
recht herzlich. 

Weitere Informationen: 
Museums- und Kulturverein
Traktoreum
Tel. 0664/1026424 oder
0676/4283131
info@achenseer-museumswelt.at
www.achenseer-museumswelt.at

Museumsweihnacht



Achenkirch gratuliert! Wir wünschen allen unseren Geburtstagskindern alles Gute und
Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Bürgermeister Stefan Messner, Frieda Weineis und Nikolaus Zöschg
vom Pensionistenverband, Geburtstagskind Anna König (80) und
Vzbgm. Karl Moser

Bürgermeister Stefan Messner, Jubelpaar Max und Maria Kern (Gol-
dene Hochzeit) sowie Hermann Resinger (Seniorenbund)

Geburtstagskind Anneliese Brandner (70) umringt von Bürgermeis-
ter Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser 

• An die vielen Besucher des
Weihnachtsbasares, welche
durch ihren Einkauf dafür
sorgten, dass das Konto für die
Restaurierung der „Achentaler
Holzknechtfahne“ erheblich
angewachsen ist!

• An alle Gönner und Spender,
Geschäfte und Institutionen
unserer Gemeinde, die Sach-
und Geldspenden bereitge-

stellt haben!
• An alle Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter, die mit fleißigen
Händen und hilfsbereiten Her-
zen am Gelingen unseres dies-
jährigen Weihnachtsbasares
mitgewirkt haben!

Der Weihnachtsbasar am 27.
November 2010 war auch heuer
wiederum ein geselliger Treff-
punkt für Jung und Alt und för-

dert besonders in der Vorweih-
nachtszeit die Kommunikation
untereinander. Im Namen aller
Mitarbeiter des Restaurierungs-
komitees und für die Großzü-
gigkeit und Spendenfreudigkeit
möchten wir uns nochmals be-
danken. Wir betrachten Euer En-
gagement als Wertschätzung
unserer Arbeit und als Bestäti-
gung unserer Einrichtung als

unverzichtbarer Bestandteil des
Sozialgefüges in unserer Ge-
meinde Achenkirch. Wir wählen
immer einen besonderen Zweck,
wo wir Eure Spenden einsetzen,
wo es uns nötig erscheint.
Wir wünschen Euch und Euren
Familien eine friedvolle Weih-
nachtszeit und ein gesegnetes,
gesunden und erfolgreiches
Jahr 2011!

Weihnachtsbasar 2010 – Ein herzliches Dankeschön

Gemeinde Achenkirch

Die diesjährige Weihnachtsfei-
er für unsere Senioren findet
am 17. Dezember 2010, um
15.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle statt. Anschließend dür-

fen wir Euch wieder wie bereits
in den letzten Jahren in die
Seealm – Familie Hlebaina –
zum gemütlichen Beisammen-
sein einladen.

Achtung Senioren

Die Gemeinde Achenkirch 
gratuliert

Geburt
Laura Angerer

Geburtstage
50 Jahre
Veronika Mühlegger
Florian Lagger
Ludwig Messner
70 Jahre
Aloisia Reitmair
75 Jahre
Robert Klosterhuber
Johann Egger
80 Jahre
Josef Schütz
85 Jahre
Karoline Kern
90 Jahre
Ruth Schmieder
92 Jahre
Karl Gruber
103 Jahre
Maria Pockstaller

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen
Monika Hackler im 56. Lj.
Rudolf Jaud im 81. Lj.
Hildegard Pockstaller im 82. Lj.
Ernst Moser im 63. Lj.
Notburga Anfang, im 89 Lj.

Hochzeit
Michaela Zeilinger und Walter
Rupprechter
Sandra Marek und Markus
Schachner
Melanie Kofler und Kurt
Schwarzenberger

Lehrlingswettbewerb 2010
Frau Sophie Lorberau konnte
im Lehrberuf Kosmetik und
Fußpflege den 3. Preis errei-
chen – herzliche Gratulation.

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder Hochzeitsjubiläums
im „Achenseer Hoangascht“
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir um rechtzeitige tel.
Verständigung im Gemeinde-
amt (6247-16).

Standesfälle



• Biomasseheizwerk
Der Gemeinderat hat einstimmig
die Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes bzw. des Flä-
chenwidmungsplanes für die Er-
richtung des Biomasseheizwerkes
beim Sonnberg beschlossen.
Gleichzeit wurde mit diesem Be-
schluss auch eine Vereinbarung mit
der Zahmen Kaiser GmbH. betref-
fend der Stromversorgung für den
Katastrophenfunk bzw. die Mobil-
netzbetreiber abgeschlossen. 

• Örtliches Raumordnungskon-
zept Bereich Soier Achenwald

Der geringfügig geänderte Ent-
wurf über die Änderung des
Raumordnungskonzeptes im Be-
reich Soier/Achenwald wurde vom
Gemeinderat einstimmig neu auf-
gelegt bzw. wurde gleichzeitig
auch der Beschluss über die Än-
derung gefasst. 

• Bebauungsplan und Flächen-
widmungsplanänderung Be-
reich Wiesweg (Alte Stein-
bergstraße)

Der Gemeinderat hat einstimmig
die Auflage über die Änderung
des Flächenwidmungsplanes bzw.
über die Erlassung eines Allge-
meinen und Ergänzenden Bebau-
ungsplanes für den Bereich des
Grundstückes Gst. 809/8 u.a. ge-
fasst. Vor der Endbeschlussfas-
sung müssen noch verschiedene
Unterlagen zusätzlich vorgelegt
werden.

• Weginteressentschaft 
Ampelsbacherhof

Die Weganlage „Neuerschließung
Ampelsbacherhof“ ist nunmehr
abgeschlossen. Der vorliegende
Vermessungsplan wurde vom Ge-
meinderat einstimmig zur Kennt-
nis genommen und der Verbü-

cherung gemäß § 15 LiegTeilG zu-
gestimmt. 

• Einforderung der Domain
www.achenkirch.at

Die Domain www.achenkirch.at
wurde bisher von Herrn Ing. Al-
fred Gunsch genutzt. Aufgrund
vorliegender Rechtssprechungen
kann diese jedoch nunmehr von
der Gemeinde für eigenen Zwecke
eingefordert werden, was vom
Gemeinderat einstimmig zur
Kenntnis genommen wurde.

• Sanierungsmaßnahmen 
Fußballplatz

Nach vielen Jahren besteht wie-
derum die Möglichkeit Profifuß-
ballmannschaften und event.
auch Nationalmannschaften nach
Achenkirch zu bekommen. Dazu
sind Sanierungsmaßnahmen bzw.
verschiedene Änderungen vorzu-

nehmen. Von Seiten des Ortsaus-
schusses wurde bereits zuge-
stimmt, dass Kosten in Höhe von
EUR 7.500,00 übernommen wer-
den. Auch vom Gemeinderat wur-
de einstimmig die Zustimmung
erteilt, dass man sich an diesen
Maßnahmen, die sich sicherlich
positiv auf die Region auswirken,
beteiligen wird. 

• Vereinbarung TIWAG Tiroler
Wasserkraft AG - Stromtankstelle
Von der TIWAG werden in der
ganzen Region Stromtankstellen,
die das Aufladen von Fahrradak-
kus ermöglichen, geplant. In
Achenkirch soll diese „Tankstelle“
im Bereich der Liegewiese beim
Heimatmuseum errichtet werden.
Der Gemeinderat stimmt dem Ab-
schluss der Vereinbarung ein-
stimmig zu. 
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Rechtsberatung in Achenkirch
Der nächste Termin für die kostenlose Erstinformation in allen
Rechtsfragen durch Herrn Dr. Erich Janovsky findet am Freitag,
den 10. Dezember 2010 von 13.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindeamt
Achenkirch, Sitzungssaal statt. Wir bitten euch von diesem An-
gebot rege Gebrauch zu machen (Anmeldungen bis spätestens
Di, 7. Dez., 12.00 Uhr im Gemeindeamt). Die Termine für das Jahr
2011 stehen leider noch nicht fest. Wir werden Euch jedoch wieder
rechtszeitig verständigen.

Neueröffnung: Heil & Ganz
Die ganzheitliche Heilmassage
Thomas Widner
Heilmasseur, Fitlehrwart 
und Vitaltrainer
6215 Achenkirch, Achenkirch 140
(Pension Englhof)
Telefon: 0699/10904992
heilundganz@gmail.com

Mit einer Überweisung Ihres
Hausarztes können Sie nunmehr
auch Heilmassagen in Anspruch
nehmen. Der übliche Tarif wird
Ihnen von Ihrer Krankenkasse
rückerstattet. 
Keine Behandlung von Krank-
heitsbildern ohne ärztliche Ab-
klärung und Überweisung!

"Ich geh mit meiner
Laterne..."

Gemeinderatsgeschehen aus Achenkirch Sitzung vom 
27. Oktober 2010 

Novemberzeit ist Laternenzeit - im Kindergarten wurde eifrig an den
Laternen gebastelt. Und dann war es soweit: zuerst besuchten wir die
Bewohner im Altenwohnheim und erfreuten sie mit unseren Martinslie-
dern.

Am Freitag meinte es das Wetter zuerst nicht besonders gut mit uns,
aber während der feierlichen Andacht mit Pfarrkurator Andrè Nardin in
der Kirche hörte der Regen auf und wir konnten mit unseren Laternen
durchs Dorf ziehen. Zum Abschluss gab es noch für die Kinder und alle
anderen Teilnehmer ein geweihtes Martinsbrötchen. Es war ein schönes
Fest und wir vom Kindergarten möchten uns bei allen bedanken, die
dazu beigetragen haben! 

Die Abschlussfeier des Pensio-
nistenverbandes Achenkirch
findet aus betriebsinternen
Gründen des Gasthofs Marie
nicht wie im Programm ange-
kündigt am 10. Dezember 2010

statt, sondern am 20. Dezem-
ber 2010 ab 13:00 Uhr.
Auf zahlreiches Kommen freu-
en sich Obmann Nikolaus
Zöschg und das Team vom
Gasthof Marie.

PensionistInnen
aufgepasst!!!



Achenkirch spendet Blut
BLUTSPENDEAKTION DES ROTEN KREUZES und der Gemeinde Achenkirch

DONNERSTAG, den 9. Dezember 2010, zwischen 16.00 – 20.00 Uhr in die Mehrzweckhalle Achenkirch

Gemeinde Eben

Einen schönen Erfolg konnten
drei junge Sängerinnen der Lan-
desmusikschule Jenbach-Achen-
tal beim 19. Alpenländischen
Volksmusikwettbewerb im Inns-
brucker Congress einfahren. Die
Mauracher Geschwister Jana, Li-
via und Sonja Thurner erhielten
bei ihrem ersten Antreten gleich
das zweithöchste Prädikat „Sehr
Gut“. Begleitet und betreut wur-
de der Dreigesang „Lärchenwies-
ler“ von Erika Rupprechter, die

sich schon seit vielen Jahren in-
tensiv um die musikalische Ju-
gend der Achenseegemeinden
bemüht. 

Weihnachtskonzert
Das Weihnachtskonzert der Lan-
desmusikschule Jenbach-Achen-
tal findet heuer am Freitag, den
17. Dezember, erstmalig in der
Pfarrkirche Wiesing statt. Beginn
ist um 19:00 Uhr. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen!

Landesmusikschule Jenbach-Achental
Erfolg beim 19. Alpenländischen Volksmusikwettbewerb

Der Recyclingkreislauf im ARA
System macht aus ausgedienten
Verpackungen wieder neuen
Rohstoff. Je sauberer und besser
sortiert das Sammelmaterial ist,
desto besser kann es verwertet
werden. Aus diesem Sammelgut
werden dann neue Produkte wie
zum Beispiel Spül- oder Reini-
gungsmittelflaschen, Trageta-
schen, Fleece-Pullover, Schlaf-
sack- oder Anorakfüllungen,
Rohre oder technische Teile.

Für’s richtige Sammeln gibt es
tonnenweise Argumente. Und
wenn wir alle gemeinsam han-
deln und richtig trennen, profi-
tiert vor allem einer: unsere Um-
welt.
- Wertvolles Erdöl wird einge-

spart, die Ressourcen werden
geschont.

- Der Treibhauseffekt wird ver-
ringert, der Klimaschutz geför-
dert.

- Die Umwelt wird auch für künf-
tige Generationen geschützt.

Sollten Sie Fragen zur Zuordnung
haben, wenden Sie sich bitte an
die AbfallberaterInnen bei Ihrer
Gemeinde oder Ihrem Abfallwirt-
schaftsverband. Sie stehen Ihnen
gerne für weitere Auskünfte zur
Verfügung und freuen sich, Sie
näher zu informieren.

JA! Das gehört in den Gelben
Sack
Verpackungen aus Kunst- und
Verbundstoff, z.B. PET-Flaschen,
Plastikflaschen für Wasch- und
Reinigungsmittel, z.B. Haushalts-
reiniger, Spülmittel, Waschmit-
tel, Weichspüler, Plastikflaschen
für Körperpflegemittel, z.B.
Shampoo, Duschgel. Getränke-
kartons, Styropor (Getrennt-
sammlung sinnvoll!)
KNICK-TRICK zum Platzsparen!
Bitte bei PET-Flaschen in der Fla-
schenmitte draufdrücken und
den Boden umknicken.

Andere Leichtverpackungen wie:
Joghurtbecher, Plastiksackerl
und Tragetaschen, Kunststoffde-

ckel und -verschlüsse, Kunst-
stofftuben, Kunststoffkanister,
Blisterverpackungen, Styropor®-
Verpackungen, Obst- und
Fleischtassen aus Kunststoff,
Kunststoffnetze.

NEIN! Das gehört nicht in den
Gelben Sack
Alles was keine Verpackung ist:
Alle anderen Abfälle wie: Rest-
müll, Verpackungen mit Restin-
halten, andere Kunststoffabfälle
wie z.B. Spielzeug, Haushaltsge-
räte, Gartengeräte, Kinderspiel-
zeug, Zahnbürsten, Kleiderbü-
gel, Strumpfhosen, CDs, MCs, Vi-
deokassetten, Wäschekörbe,
Windeln, Kunststoffe aus dem
Baubereich, Kleidung, Schuhe,
Agrarfolien, Bodenbelag, Gar-
tenmöbel

Wer richtig heizt spart Geld trägt zur Luftqualität bei
und schützt unser Klima
Tipps zum richtigen Heizen mit
Holz:
1) trockenes, naturbelassenes

Holz verwenden
2) kein Altholz, behandeltes/la-

ckiertes oder beschichtetes
Holz verheizen

3) Holz im Brennraum schichten
4) Holzbriketts vor dem Anfeuern

in Stücke zerteilen
5) mit Holzspänen oder Zündhil-

fen anfeuern
6) kein Papier oder Kartonagen

verheizen
7) möglichst rasch anfeuern
8) ausreichende Luftzufuhr

sicherstellen
Richtig - heizen auf einen Blick:
- helle, hohe Flammenbildung
- keine oder wenig Rauchbildung
- weiße bzw. hellgraue Asche

Falsch:
- dunkle, niedrige Flammen
- Rauchbildung
- dunkle Asche

Falsches Heizen schädigt nicht
nur Ofen und Kamin und verur-
sacht hohe Reparaturkosten.
Es treten in unmittelbarer Umge-
bung (im Haus) auch Rauchgase
und Feinstaub, bei der Verbren-

nung von Kunststoff sogar Gifte
(Dioxine) auf , diese belasten un-
sere Atemluft  und machen uns
krank.
Auch das Glut halten (Kokeln)
führt nur zur Vergasung des Hol-
zes und hat keinen Brennwert
und kostet nur Geld und bringt
keine Wärme. 
„Heizt richtig, spart dadurch
Geld und schont die Umwelt“

Leichtverpackungen richtig sammeln



Die Schützengilde und die Ge-
meinde Eben veranstalten zusam-
men die 1. Dorfmeisterschaft
(Mannschaftswettbewerb) im
Luftgewehrschießen am Schieß-
stand der Schützengilde Eben. 
Teilnahmeberechtigt sind Famili-
en, Vereine und auch Betriebe. Ei-
ne Mannschaft besteht aus 4 Teil-
nehmern. Am Wettkampf dürfen
keine Aktiven- und Wettkampf-
schützen teilnehmen. Geschossen
wird mit dem Luftgewehr auf 10
Meter stehend aufgelegt. Jeder
Teilnehmer hat 5 Probeschüsse, 10
Wertungsschüsse und einen Tief-
schuss. Gewertet wird:  Mann-
schaftswertung, Dorfmeister und
Dorfmeisterin. 

Die Preisverteilung findet am
Samstag, den 11.12.2010 im Rah-
men eines Dorfabends um 19.00
Uhr im Gemeindezentrum Mau-
rach statt. Beim Dorfabend wird
auch die Sportlerehrung durchge-
führt.
Anmeldungen im Gemeindeamt
Eben am Achensee bei Thomas
Gürtler Tel.: 05243/5202-10
Anmeldeschluss ist Freitag, der 3.
Dezember 2010

Die Schützengilde Eben und die
Gemeinde Eben freuen sich schon
auf eine rege Teilnahme bei der
ersten Dorfmeisterschaft der Ge-
meinde Eben im Luftgewehrschie-
ßen.

Alle einheimischen und skibe-
geisterten Kinder bis Jahrgang
1995 erhalten für das Rofan Ski-
gebiet eine Gratis-Saisonkarte
2010/2011, wenn mindestens ein
Elternteil eine Winter-Saisonkarte
im Vorverkauf bis 23.12.2010 er-

wirbt. Mit dieser Gratis-Saison-
karte erhalten die Kinder zusätz-
lich für die Wintersaison Leih-Ski
mit Bindung zum Preis von EUR
35,00 von der Firma WW SPORT
Wörndle.

Traditionell wird am Seelensonn-
tag die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung der Schützenkom-
panie Eben – Maurach durchge-
führt. Der Obmann Gottfried
Prantl begrüßte die zahlreichen
Ehrengäste, darunter Bürger-
meister-Stv. Josef Rieser, Ehren-
hauptmann Johann Prantl, die
Ehrenkranzträgerin Erika Prantl,
Ehrenkranzträger Joschi Kirch-
mair und Ehrenkranzträger Wal-
ter Schmuck, Herma Resch, Otto
Wachter, Maria Gürtler und Rita
Unterkircher. Die ausgerückten
Schützenkameraden und Marke-
tenderinnen trafen sich zur Jah-
reshauptversammlung der
Schützenkompanie Eben – Mau-
rach im Hotel Vier Jahreszeiten.

Zahlreiche Ausrückung
Insgesamt rückte man in Kompa-
niestärke 7mal aus. Tradition hat
auch schon die Ostergrabwache.
Das Maifest wurde nach dem Um-
bau wieder beim Gemeindezen-
trum durchgeführt. Auch ging’s
zu unseren Nachbar nach Mühl-
dorf am Inn (Bayern), wo wir und
die Bundesmusikkapelle Achen-
kirch am Internationalen Schüt-
zen- und Trachtenumzug teil-
nahmen. Zum Abschluss des
Schützenjahres machten wir ei-
nen 2-tägigen Ausflug mit unse-
ren Frauen und Partnerinnen in

das schöne Städtchen Schärding
am Inn. Dazu kamen noch 11 Aus-
rückungen der Fahnenabord-
nung und Ausschusssitzungen.
Derzeit zählt die Kompanie unter
dem bewährten Kommando von
Hauptmann Josef Huber (Rieder)
66 Mann, davon 5 Marketende-
rinnen, 9 Jungschützen und 52
Schützen.

Viele Ehrungen:
Bgm.-Stv. Josef Rieser, Haupt-
mann Josef Huber und Obmann
Gottfried Prantl konnten an meh-
rere Schützenkameraden für ihre
Treue zum Tiroler Schützenwesen,
Auszeichnungen überreichen. Die
Haspingermedaille für 15 Jahre
erhielten Manuel Messner, Mi-
chael Ortner und Markus Pacher.

Für Sagenhafte 40 Jahre erhielt
Leutnant Josef Sattler die Andreas
Hofer Medaille.
Die Jungschützenehrenzeichen in
Bronze erhielt Jungschützenbe-
treuer-Stv. Hubert Messner, die
bronzene Verdienstmedaille er-
hielt Ludwig Hausberger und die
silberne Verdienstmedaille erhielt
Leutnant Alfred Wohlfart. An un-
sere Marketenderinnen wurden
für den guten Schnapsverkauf
noch Geschenkskörbe verteilt. 
Mit Dank an den Hauptmann mit
ganzem Ausschuss, allen Schüt-
zenkameraden fürs zahlreiche
Ausrücken und fürs Helfen bei
verschiedenen Veranstaltungen.
Den Schützenfrauen für Ihren Ein-
satz bei den Festen, den Bürger-
meister, Gemeinderat, den Eh-

renkranzträger, Musikkapelle,
Feuerwehr, Schützengilde, und
Schützenkompanie Pertisau, fürs
Kapelle putzen Erika Prantl, und
Schützenheim putzen Rita Unter-
kircher, der Achentaler Glas-
kunst, Leitner Vinzenz, Buchauer
Hans - Spar, Blumen Seidler,
Franz Lückemeyer - Tourismus,
Hubert Paregger, Rofan Reisen
Martin Albrecht, Walter Foidl und
Peter Schwaninger für das rah-
men und glasen der Urkunden,
Christian Obrist und Hannes
Eberharter fürs Baraufstellen und
den Chefleuten des Hauses Herta
und Hermann Wegscheider be-
endete der Obmann mit einem
Dreifachen „Schützen Heil“ die
Jahreshauptversammlung.

Schützenkompanie Eben Maurach
Zahlreiche Ausrückungen und viele Ehrungen

1. Dorfmeisterschaft im
Luftgewehrschießen
10. und 11. Dezember 2010

WINTERSAISON 2010/2011
Sonderaktion der Rofanseilbahn und
WW SPORT Wörndle

Der diesjährige Vereinsausflug
der Schützenkompanie Eben-
Maurach ging nach Schärding
am Inn. Eine Stadtführung, der
Besuch der Brauerei Kapsreiter

und des Baumkronenweges in
Kopfing standen auf dem Pro-
gramm.
Die Schützenfrauen möchten
sich recht herzlich bei der
Schützenkompanie Eben für
den tollen und abwechslungs-
reichen Ausflug bedanken!

Schützenausflug 2010
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v.l. Bgm.-Stv. Josef Rieser, Obm. Gottfried Prantl, Manuel Messner, Hubert Messner, Lt. Josef Sattler, Hpt.
Josef Huber, Ludwig Hausberger, Lt. Alfred Wohlfart, Michael Ortner



Im Kindergarten Maurach dreht
sich heuer alles rund ums Thema
„Märchen“. Verschiedenste Mär-
chen werden den Kindern ange-
boten und mit passenden Spiel-
aktivitäten verknüpft und gestal-
tet. Die Mädchen und Buben freu-
en sich immer schon auf die neuen
Märchen und lassen sich gerne ins
Märchenland entführen.

Der Herbst steht auch im Zeichen
verschiedener Feste und Feiern. So
feierten wir im Oktober das Ernte-
dankfest, für welche die Kinder
ihre eigenen Erntedankkörbchen
mitbrachten und wir gemeinsam
für die Ernte, aber vor allem da-
für, dass wir immer zu essen ha-
ben, dankten.

Am 11.11.2010 fand das traditionelle
Martinsfest in der Notburgakirche
statt. Wir trafen uns beim Spie-
ßenbauern von wo aus wir mit
leuchtenden Laternen gemeinsam
zur Kirche zogen. Die Kindergar-
tenkinder und die Kinder der
Volksschule gestalteten die Mar-
tinsfeier mit Liedern und Gedich-
ten. Anschließend gab es beim
Widum eine Agape.

Foto: Widauer Andrea

Das ist los … im Kinder-
garten Maurach 

Die Kanalarbeiten sind weitge-
hend abgeschlossen.
Das Schmutzwasser kann die Rei-
se zum Klärwerk nach Strass an-
treten.
Anbei einige Daten des Kanals:
• Es wurden gesamt ca. 12,3 km

Kanalrohr mit einem Durchmes-

ser von 75 cm und ca. 0,66 km
mit einem Durchmesser von 90
cm Kanalrohr Rohr verlegt.

• Die Länge der Hausanschlüsse
mit einem Durchmesser von 160
cm beträgt 1,1 km.

• Insgesamt wurden 9 Pumpsta-
tionen eingebaut.

Kanalisierung im Falzthurn-
und Gerntal
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Am Samstag, 11. und Sonntag,
12. Dezember findet jeweils am
Nachmittag (14:00 bis 18:00
Uhr) ein Weihnachtsbasar im
Haus St. Notburga statt.
Das Besondere: Verkauft werden
in erster Linie Produkte und Wer-
ke, die von unseren Heimbewoh-
nerInnen hergestellt wurden.
Holzengel, Olivenölseifen, Ge-
schenksanhänger, Gestecke,
Teeboxen, Weihnachtskarten

und vieles mehr.

Der Verkaufserlös wird an die
Hospizgruppen im Bezirk Schwaz
gespendet. Natürlich verwöhnen
wir die Besucher mit weihnacht-
licher Bäckerei und Getränken.
Auf Euer zahlreiches Kommen
freuen sich die Heimbewohner-
Innen und MitarbeiterInnen im
SeneCura Wohn- und Pflegezen-
trum Haus St. Notburga.

Weihnachtsbasar im
Haus St. Notburga

Geburten
Sarah Kern
Melanie Thumer
Xavier Veroner

Geburtstage
50 Jahre
Jürgen Kraatz
Erich Kinigardner
60 Jahre
Gerda Albrecht
70 Jahre
Richard Huber
Radmilla Lukasovic
Josef Braunhofer

80 Jahre
Hilda Haberl

Hochzeit
Melanie und Gerald Baumann

Wir gedenken unseres 
Verstorbenen
Leo Vittur, 98. Lj.

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tages- oder Hochzeitsjubilä-
ums im Achenseer Hoangascht
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige
kurze tel. Verständigung im
Gemeindeamt (5202-10).

Standesfälle

Dem Mitglied HARALD REIF-
GERST des bsv.donau TSt.307
Achensee wurde vom Österrei-

chischen Verband der Pfilate-
listen-Vereine das GOLDENE Eh-
renzeichen für 25-jährige Mit-

gliedschaft verliehen! Die Mit-
glieder vor Ort wünschen alles
Gute und sagen ein herzliches

Dankeschön für die langjährige
Unterstützung!

Briefmarkensammler bsv.donau TS Achensee
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Vogelschutzprojekt der Volksschulen Maurach-Pertisau
Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit steckt hinter der Idee, Vo-
gelnistkästen zu bauen und sie dann Schulkindern zu schen-
ken. Eine Anzahl heimischer Betriebe hat diese Aktion unter-
stützt, indem sie die Patenschaft für einen oder mehrere Nist-
kästen übernahmen. Die Nistkästen wurden speziell für Blau-
Tannen und Schwanzmeisen gebaut.

Folgenden Firmen herzlichen Dank für die Unterstützung!
Fürstenhaus Travel Charme Pertisau, Rofan Seilbahn, Tiroler
Steinölwerke, Strandhotel Entner, Tourismusverband Achen-
see, Hotel Klingler, Widauer Installationen, Zimmerhofer KG
Sonnalp, Hotel Rieser, Hotel Karlwirt, Hotel Pension Wiesenhof,
Gasthof Pension Bergland, Hotel Post, Karwendel Camping,
Hotel Einwaller, Kofler Holzbau-Zimmerei, Hotel Mauracher-
hof, Elektro Oberlechner, WW Sport Wörndle, VW Audi Wörnd-
le, Rofan Reisen, Flugschule Mauthe, Frühstückshotel Margret,
Hotel Alpenrose, Hotel Pension Enzian

Gratulationen
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilarinnen und Jubilaren nochmals alles Gute und weiterhin viel Gesundheit und Freu-
de im Kreise ihrer Familien.

Goldene Hochzeit von Annemarie und Georg Westreicher. v.l. GV
Heinrich Moser, Georg und Annemarie Westreicher, Bgm.Stv. Josef
Rieser

80. Geburtstag von Ottilie Wiedemann: v.l. Bgm.Stv. Josef Rieser,
Ottilie Wiedemann, GV Heinrich Moser

Goldene Hochzeit von Helga und Norbert Wex: v.l. GV Heinrich Mo-
ser, Norbert und Helga Wex, Bgm.Stv. Josef Rieser

Notarsprechstunden
Herr Notar Dr. Leonhard Hechenblaickner aus Schwaz wird im De-
zember 2010 wieder eine Amtsstunde in unserer Gemeinde ab-
halten. Er wird kostenlos Auskunft zu folgenden Themen geben:
Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbssteuer, Schenkungs-
steuer, Dienstbarkeiten, Grundbuch, Testament, Verlassen-
schaftsverfahren, Erbschaftsteuer, Betriebsübergaben oder Vor-
sorgevollmacht.
Montag, 13. Dezember 2010 von 17.00 bis 18.00 Uhr, Sitzungs-
zimmer im Gemeindehaus in Maurach.

Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot regen
Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen
Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der
Notare und der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!



Gemeinde Wiesing

Gemeinde Steinberg

Sparkasse Jenbach unterstützt BMK
Die Sparkasse Schwaz – Ge-
schäftsstelle Jenbach hat der Bun-
desmusikkapelle Wiesing neue
Notenständer spendiert. „Mit den
Notenständern der Sparkasse
Jenbach sind wir sowohl optisch
als auch akustisch wieder am
neuesten Stand. Danke an Proku-
rist Egon Neuner, Sparkasse Jen-
bach, für die tolle Unterstüt-
zung“, schwärmt Obmann An-
dreas Mayr von der BMK-Wiesing.
„Wir haben gleich ein offenes Ohr
für unser Anliegen gefunden“,
freut sich Kassier Florian König.
Beim Cäcilienkonzert am
20.11.2010 in der Pfarrkirche Wie-
sing haben sich die neuen Noten-
ständer erstmals bewährt.

Freude über die neuen Notenständer: Kassier Florian König, Direktions-
rat Prokurist Egon Neuner und Obmann Andreas Mayr, Bundesmusik-
kapelle Wiesing

Wegen Erfolgs noch verbessert — Bahn
fährt auch 2011 im Takt in die Stadt
Um fast die Hälfte sind die Fahr-
gastzahlen der Bahn in Tirol seit
dem Start der neuen S-Bahn ge-
stiegen. Deshalb haben Land Ti-
rol, VVT und ÖBB dafür gesorgt,
dass die Bahn ihre dichten Inter-
valle beibehalten wird. Mit dem
Fahrplanwechsel am 12. Dezem-
ber wird sich der Fahrplan viel-
fach weiter verbessern.
14,2 Millionen mal haben die
650.000 Tirolerinnen und Tiroler
heuer die Bahn genutzt, 4,5 Mil-
lionen mal mehr als noch vor 3
Jahren. In Jenbach ist die Zahl der
Fahrgäste seit 2007 fast um die
Hälfte gestiegen.
Möglich gemacht haben das
neue S-Bahn-Züge, die etwa alle
20 Minuten die Zentren Tirols

verbinden. Heute verkehren un-
ter der Woche täglich fast 120 Zü-
ge zwischen Jenbach und Inns-
bruck. In der Früh zwischen 6 und
9 Uhr fährt durchschnittlich so-
gar alle 15 Minuten ein Zug in die
Stadt. Die Fahrzeit von Jenbach in
die Innsbrucker City wurde auf
bis zu 27 Minuten verkürzt. „Da-
mit sind S-Bahn und Regionalex-
press auf dieser Strecke in etwa
gleich schnell wie das Auto“, be-
tont ÖBB-Regionalmanager
Alexander Jug.
Der Verkehrsverbund Tirol hat in
den vergangenen Monaten den
intensiven Dialog mit den Pend-
lern und Fahrgästen noch weiter
vertieft. „Viele Anregungen kön-
nen wir dadurch bei der Gestal-

tung der neuen Fahrpläne, Halte
und Anschlussverbindungen
umsetzen“, so VVT-Geschäfts-
führer Jörg Angerer.
Neu ab 12. Dezember ist etwa,
dass nun auch die Fernverkehrs-
züge (Railjet, EC, ICE) im Takt im-
mer zur gleichen Minute abfah-
ren werden. Wer mit der S-Bahn
z.B. nach Innsbruck kommt, kann
fix mit einem guten Anschluss
rechnen. Und auch die Wartezei-
ten beim Umsteigen zwischen S-
Bahn und Zügen auf den Stre-
cken im Unterland verkürzen sich
stark.
Die neuen Fahrpläne sind ab 5.12.
an den ÖBB-Kassen, im VVT-
KundenCenter und im Gemeinde-
amt erhältlich.

Laternenumzug in Steinberg
Am 11. November 2010 zogen die
Kindergartenkinder mit Tante
Ingrid Tomedi und die Volks-
schüler mit VO Barbara Danler
und VL Barbara Baumgartner mit
ihren selbst gebastelten Laternen
singend in den Novemberabend
hinein.
In der Kirche führten die Kleinen
und die Großen abwechselnd ein
Spiel zu Ehren des hl. Martin auf.

Die vielen Lieder und Gedichte,
sowie Lesungen der Lehrkräfte
erfreuten die zahlreichen Eltern,
die ihre Kinder begleiteten. An-
schließend gab es noch warmen
Kinderpunsch und Kastanien.
Ein herzliches Dankeschön an
Tante Ingrid und den beiden
Lehrkräften, die sich wieder gro-
ße Mühe mit dem Einlernen der
Martinsgeschichten gaben.
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Mi, 1. bis 24. Dez. Adventzauber in Steinberg am Rofan, nähere Infos siehe Titelseite

Mi, 1. Dez. bis Tiroler Bergweihnacht im Sixenhof Das Adventerlebnis im Heimatmuseum Achental in Achenkirch:
6. Jänner Öffnungszeiten: 27.11. - 23.12.2010: Samstag, Sonntag und Feiertag (Mittwoch, 8.12.) von 13.00 bis 16.30 Uhr (letzte 

Vorführung); 24.12. - 6.1.2011: täglich von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr (letzte Vorführung). Weitere Infos unter Tel. 05246/5303.

Fr, 3. Dez. Nikolo-Schießen im Schützenheim der Schützengilde Achenkirch ab 19.30 Uhr. Weitere Infos Tel. 05246/6268.

Fr, 3. + So, 5. Dez. Sparkassen-Nikolaus beim Gemeindezentrum in Maurach und bei der Mehrzweckhalle in Achenkirch, näher Infos siehe Seite 3.

Fr, 3. - So, 5. Dez. Wurst- und Zeltenwatten - Die Schützenkompanie Eben-Maurach lädt recht herzlich zum Watten im Felderer Stadl und Bierstüberl ein.

3./5./6./7. Dez. Teufel-, Hexen-, Perchtltanz, Krampusrummel usw. am Achensee und in Wiesing, näher Infos siehe Seite 2.

Sa, 4. Dez. 6. Pertisauer Advent, ab 14.30 Uhr vor dem Gasthaus Dorfwirt in Pertisau. Nikolauseinzug 18.00 Uhr. Auftritt der Mauracher Seeteufel 20.00 Uhr.

Mi, 8. Dez. Museumsweihnacht in der Achenseer Museumswelt in Maurach, nähere Infos siehe Seite 4. 

Fr, 10. - 11. Dez. 1. Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen im Gemeindezentrum Maurach, nähere Infos siehe Seite 8.

Fr, 10. - 12. Dez. Krippen- und Weihnachtsausstellung in der Hauptschule Achensee in Maurach, nähere Infos siehe Seite 2.

Sa, 11. Dez. Dorfabend im Gemeindezentrum Maurach mit Sportlerehrung und Preisverteilung der 1. Dorfmeisterschaft.  

Sa, 18. Dez. Salettl-Winteropening in Achenkirch mit DJ ab 15.00 Uhr. Eintritt frei! Weitere Infos unter Tel. 05246/6623.

So, 19. Dez Kleines Weihnachtstheaterstück der Heimatbühne Achenkirch um 16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Achenkirch. Infos unter Tel. 05246/5321.

Winteropening der ITS Skischule Pertisau beim Sammelplatz der Skischule! Skikurs und Lifte gratis! Weitere Infos unter Tel. 05243/5363-63.

Fr, 24. Dez. Weihnachtsmetten am Achensee und in Wiesing, nähere Infos siehe Seite 2.

So, 26. Dez. Weihnachtssingen um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Pertisau. Mitwirkende: Gföller-Weisenbläser/Wildschönau, Lisa & Claudia 
2 G’song/Zillertal, Familienmusik Arzberger/Brandenberg, Schramiger Dreigsang/Südtirol, Heidi Harfe/Zillertal. Eintritt: freiwillige Spenden. 
Weitere Infos im Infobüro Pertisau unter Tel. 05243/4307.

Mo, 27. Dez. Russische Weihnacht mit den Zarewitsch Don Kosaken ab 16.00 Uhr in der Notburgakirche in Eben. Infos im Informationsbüro Maurach.

Di, 28. Dez. Singen und Musizieren zwischen den Jahren: Chorlieder vom Volkslied über Klassik bis Modern, umrahmt vom Achentaler 
Holzbläserquartette um 20.15 Uhr im Alten Widum. Eintritt: Freiwillige Spenden. Weitere Infos unter Tel. 0676/4244587.

Mi, 29. Dez. Vorsilvester-Party im Ortszentrum von Maurach, ab 19.00 Uhr mit großem Feuerwerk um ca. 23.00 Uhr.

Do, 30. Dez. Russische Weihnacht mit den Don Kosaken in der Pfarrkirche Pertisau, um 16.30 Uhr. Infos im Infobüro Pertisau unter Tel. 05243/4307.

Fr, 31. Dez. Silvesterschwimmen vor dem Hotel Post in Pertisau ab 13.00 Uhr, nähere Infos siehe Seite 3. 

Silvestergolfen mit Silvesterparty im Biggi´s Golf und Langlaufstüberl in Achenkirch (Reservierung erbeten). Infos Tel. 0699/11076111

Evangelischer Gottesdienst in der Heilig Kreuz Kapelle in Pertisau um 17.00 Uhr

Silvester-Wanderung von Wiesing zur Grünangerl-Kapelle um 15.30 Uhr (Treffpunkt um 15.00 Uhr beim Gasthof Waldruh)
mit Musik, Glühwein und besinnlichen Worten. Infos im Infobüro Wiesing unter Tel. 05244/62510.

Silvesterparty auf der Christlumalm in Achenkirch mit ausgelassener Stimmung und tollem Ambiente. Nähere Infos Tel. 05246/6388

Große Silversterparty im „Salettl“ in Achenkirch ab 21.00 Uhr mit Feuerwerk bei offenem Dach. Abtanzen bis zum Morgen, 
cooler Sound - lockere Party! Eintritt frei! Nähere Infos Tel.: 05246/6623

Großes Silvesterbuffet oder Menü mit Musik im Hotel Fischerwirt am See in Achenkirch
Tischreservierung unter Tel.: 05246/6258 erbeten. Eintritt frei!

Silvesterball im Verwöhnhotel Kristall in Pertisau mit Sektempfang, köstlichen Silvestermenüs oder à la carte Speisen. 
Ab 20.30 Uhr spielt zum Tanz und Unterhaltung das Trio „Old Flegl“. Mitternachtsbuffet. Tischreservierung erbeten unter Tel.: 05243/5490!

Silvesterfeier im Hotel Christina in Pertisau mit dem Duo „Zillertal Sound“. Silvestermenü & à la carte Essen gerne gegen 
Vorreservierung (Tel.: 05243/5361) möglich. Eintritt frei!

Silvesterball im Hotel Karwendel in Pertisau mit dem Topduo „Sunnyboys“ ab 21.00 Uhr.
Tischreservierungen unter Tel.: 05243/5284 erforderlich! Eintritt frei!

Großer Silvesterball mit Live-Musik im Strandhotel Entner in Pertisau ab 20.00 Uhr. Warme Küche bis 02.00 Uhr. 
Tischreservierung unter Tel.: 05243/5559 erbeten!

Silvesterball im Hotel Karlwirt in Pertisau mit Silvestermenüs ab 20.30 Uhr. Für Stimmung und musikalische Unterhaltung sorgt unsere 
Hauskapelle. Eintritt frei! Tischreservierung unter Tel.: 05243/5206 erforderlich!

Silvesterparty im Langlaufstüberl in Pertisau ab 21.00 Uhr mit der Vinschger Musikgruppe „Sauguat“. 
Tischreservierung unter Tel.: 05243/5846 erforderlich! Eintritt: EUR 10,00

Silvesterball im Hotel Post am See in Pertisau ab 20.30 Uhr mit Live-Musik und 6-Gänge-Galamenü oder à la carte Restaurant. 
Klangfeuerwerk am See! Tischreservierung unter Tel.: 05243/5207 erbeten! Eintritt frei!

Silvester auf der Rodlhütte in Pertisau mit Live-Musik und Silvestermenü. Reservierung unter Tel.: 05243/5871 oder 0676/7616787 erbeten! 
Eintritt frei!

Silvesterparty auf der Silberwaldhütte in Steinberg ab 21.00 Uhr. Eintritt frei!

So, 2. Jänner Neujahrskonzert im Gemeindezentrum Maurach um 16.00 Uhr, nähere Infos siehe Seite 3.
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